
Do 01.10. | 19:00 Uhr | JAMEL - LAUTER WIDERSTAND
Do 05.11. | 19:00 Uhr | IM OSTEN WAS NEUES 
Do 03.12. | 19:00 Uhr | SOLIDARITY

Film & Talk
Kommunales Kino Esslingen | Maille 4-9 | 73728 Esslingen 
Tickets unter www.koki-es.de

Eine Veranstaltungsreihe von 
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Donnerstag, 01.10. | 19:00 Uhr

Jamel - Lauter Widerstand
DE 2024 | 68 Minuten | FSK nicht gepüft 
Regie: Martin Groß 

„Eine dringliche Dokumentation, die den Mut ihrer 
Protagonisten würdigt. Und warnt: Jamel, Demmin 
oder Eschede sind keine »Tatort«-Fiktionen.“ (www.
spiegel.de)

Im kleinen mecklenburg-vorpommerischen Jamel ver-
suchen Rechtsextreme, den öffentlichen Raum zu be-
setzen. Das Ehepaar Lohmeyer antwortet darauf nicht 
mit Rückzug, sondern mit einer Bühne: Ihr Festival 
holt jedes Jahr Musiker:innen und Publikum in den 
Ort, um ein öffentliches Gegengewicht zu schaffen. 
Martin Groß begleitet die Lohmeyers seit 2015 und 
zeigt, wie aus Musik, Öffentlichkeit und Beharrlich-
keit eine konkrete Form des Widerstands entsteht.

Talk mit Birgit Lohmeyer, Protagonistin
Moderation: Dr. habil. Andreas Baumer, 
Geschäftsführer der Heinrich Böll Stiftung BW

Eintritt frei - Spenden sind willkommen

Donnerstag, 05.11 | 19:00 Uhr

Im Osten was Neues
DE 2025 | 82 Minuten | FSK 12
Regie: Loraine Blumenthal

„Ein Film über Läuterung, Aufeinanderzugehen, Zu-
sammenhalt, der die Komplexität von Migration 
aus einer sehr praxisnahen Perspektive beleuchtet, 
fern von Stammtischsprüchen oder markigen Politi-
kerstatements.“ (www.filmdienst.de)

In Torgelow steht Thomas „Eichi“ Eichstätt am Rand 
des Fußballplatzes und trainiert eine Mannschaft, in der 
viele junge Männer mit Fluchtgeschichte spielen. Seine 
Vergangenheit in der Neonazi-Szene bleibt im Film prä-
sent, nicht als erledigtes Kapitel, sondern als Teil dieser 
widersprüchlichen Konstellation. Loraine Blumenthal 
bleibt nah dran  und beobachtet, wie sich Vertrauen im 
gemeinsamen Alltag Schritt für Schritt aufbaut.

Talk mit Loraine Blumenthal, Regisseurin 
Moderation: Dr. Theo Rombach

Eintritt:  EUR 11,00 | ermäßigt EUR 8,00

Donnerstag, 03.12 | 19:00 Uhr

Solidarity
DE, CH 2025 | 90 Minuten | FSK 12 | teils OmU
Regie: David Bernet

„(...) ein vielschichtiges Porträt geleisteter Solidari-
tät, ihrer Grenzen und ideologischen Fallstricke (...)“ 
(www.filmdienst.de)

Was heißt Solidarität, wenn Grenzen für die einen of-
fenstehen und für andere geschlossen bleiben? Da-
vid Bernet begleitet Menschen, die im internationalen 
Hilfssystem arbeiten, und führt von der polnisch-be-
larussischen Grenze über die Ukraine bis in den Na-
hen Osten. Der Film fragt nach Nähe, Doppelmoral 
und politischer Verantwortung – und zeigt Solidarität 
nicht als moralische Gewissheit, sondern als Praxis, 
die immer wieder an ihre Grenzen stößt.

Talk mit Mekonnen Mesghena, Journalist und 
Referent für „Migration & Diversity“ bei der Heinrich 
Böll Stiftung (angefragt)| Moderation: tba

Eintritt:  EUR 11,00 | ermäßigt EUR 8,00


